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Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

TSV Rot an der Rot II : SV Steinhausen-Rottum II 
Samstag, 29.10.2022, 19:00 Uhr

Wohnhaas bleibt gegen den TSV Rot an der Rot II 
ungeschlagen

Als Christian Wohnhaas sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren,
Bezirksklasse, Gr. 3 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Rot an der Rot II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Rot an der Rot II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Christian Wohnhaas, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ganz mithalten
konnten Angele / Münsch, beim 1:3 gegen Wohnhaas / Eckert, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Unglücklich waren Scheffold / Ries in der Begegnung gegen Schaupp / Schad, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Zwei
Sätze lang fanden derweil Kienle / Kunz gegen Bachmor / Aßfalg das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 gegenüber. Chancenlos war am Nachbartisch Thomas Scheffold gegen Christian Schaupp
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Unglücklich war Steffen Angele in der
Partie gegen Christian Wohnhaas, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tobias Ries beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Eckert. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Andreas Münsch bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Johannes
Bachmor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 0:7. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Elisabeth Kienle beim 3:0 mit David Aßfalg
und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Einen Sieg verpasste wenig später Daniel Kunz beim 6:11, 11:8, 5:11, 10:
12 gegen Wolfgang Schad. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Christian Wohnhaas hatte Thomas Scheffold nur im ersten Satz eine Chance. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen
den TSV Laupheim II, während der SV Steinhausen-Rottum II am 12.11.2022 gegen den SF
Schwendi II antritt.

 Statistik:
 TSV Rot an der Rot II

Doppel: Angele / Münsch 0:1, Scheffold / Ries 0:1, Kienle / Kunz 0:1 
Einzel: T. Scheffold 0:2, S. Angele 0:1, T. Ries 0:1, A. Münsch 0:1, E. Kienle 1:0, D. Kunz 0:1 

 SV Steinhausen-Rottum II
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Doppel: Schaupp / Schad 1:0, Wohnhaas / Eckert 1:0, Bachmor / Aßfalg 1:0 
Einzel: C. Wohnhaas 2:0, C. Schaupp 1:0, J. Bachmor 1:0, A. Eckert 1:0, W. Schad 1:0, D. Aßfalg 0:
1


